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Ieversches Wochenblatt»
Rr . 12 Sonnabend , den 22 . Januar 187V.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Am S . d. MtS. ist aus einem Hause zu Jever

eine silbern« Cylind,ruhr gestohlen worden . Dieselbe
halt« römische Zahlen, einen Goldrand und war da»
Gla » entzwei . An der Seite derselben befand
sich eine Feder zum Oessnrn und in der Mitte der
silbernen Kapsel rin« Blumenverzierung.

Barel, 1870 Janr . 17.
Der Staatsanwalt:

Deeken . _
_ _ Kühle.

Kürzlich firzd zu Wangerooge angetrirdrn und
geborgen:

1 . zwei Schifft-Namenbretter, 3 »// lang und 6 */,*
breit, welche auf schwarzem Grunde in gelber
Karbe die Namen „ VOLL !ULKI4" führen,
ferner ein gekappter Mast und verschiedene»
Wrackholz;

2 . ein SchissSboot , 13 */^ lang und 5 »/, ^ breit, gelb
und schwarz angestrichen und am obersten Gang«
auswärts mit einer weißen Leiste versehen.
Di« unbekannten Eigenthümer werden ausgefor-

dert, ihre Ansprüche bis zum 15. k . MtS. anzuwrlden
und nachzuwrisen , widrigenfalls über die geborgenen
Gegenständ« anderweitig verfügt werden wird.

Jever , 1870 Januar 16.
Verwaltungöamt.

». H e i m b u r g.
-_ Lauts.

Kürzlich find aus dem Minser Otde - Ooge zwei
eichene Balken, von denen der Sine 13 ^ lang und 13*
stark, der andere 1 »/ lang und 15 * stark, gesunden
und zu Horumersiel geborgen.

Der unbekannte Eigenthümer wird aufgefordert,
seine Ansprüche gegen den 15. k . MtS . anzumrlden
und nachzuwrisen , widrigenfalls anderweitig über die
geborgenen Gegenstände verfügt werden wird.

Jever, 1870 Januar 16.
LrrwaltungSamt.

v . H e i m b u r g.
Laut ».

Aus sogleich wird «in Hausknecht für daS So¬
phienstift gesucht.

Jever , 1870 Januar 18.
Di« Commission für da» Sophienstist.

_ v. Heimburg . Gramberg.
Convoeatton.

Nach einem unterm 24. November 1869 vor
hem hiesigen Amtsgerichte svlrnnisirten Lontract « ver¬
kauft« dir Ehefrau de » Pferdehändlers Friedrich Ehrt-
stian » GerrietS Sohn in Jever , Catharin « Marie
WiHelminr geborne Abken, in Bristandschast und mit
Genehmigung ihre » «brngenattnten Ehemannes, die

ihr zustehende , laut ConctractS vom 28 . Oktober
1854 , von ihrem Ehemanne käuflich erworbene , bei
der Methfeffelet in der Nähe der früheren Eichenallee
bei Jever , in Flur VIII Parzelle Nr . 123 brlegene
Dreesche, groß nach dem Güterverzeichniss « 5 Zück
606 ^ Ruthen 80 08 « ß, begrenzt im Norden vom
öffentlichen Wege, im Osten von den Gärten de» G.
E. WillmS , P . I . H. Müller Ehefrau Erben, F. L.
Popken und I . Zunken, sämmtlich zu Jever wohn¬
haft, im Süden vom öffentlichen Wege Und im We¬
sten von dem Ackerlande der Prediger »Sal «rirn »Caffe
zu Jever, an die HandlungSfirm« W . Drost u . Willen»
in Jever, nämlich:

1. die Wittwe de » weil . RathSherrn Anton Chri¬
stoph Wilhelm Drost daselbst, Caroline Marie
Auguste geborne Bolkhausen,

2 . den Wrinhändler Onko Emmius Willen» dasrlbst,
zum Antritt aus den 10 . November d . I ., für die
Summe von 3500 Thlr. Gold.

Auf Antrag der Käufer werden hiemit alle die¬
jenigen, welche an die verkaufte ebenrrwätznte Dreesche
dingliche, insbesondere auch in Eigenthum» . , LehnS-
oder Fideicommißverhältrüffen begründete Ansprüche,
sowie Servituten und Realberechtigungen zu haben
glauben, bei Strafe deS Berlustr» solcher Ansprüche,
aufgefordert, sich damit in dem auf den

1 . März 1870
angesetzten Angabetermine gehörig zu melden.

Präklusivbescheid erfolgt am
5 . März 1870.

Jever, 1869 Dccemb -r 27.
Amtsgericht, Abth. 1.

3 . V.
Jürgen S. _

_ _ K. v . He im bürg.
Jmmobil -Verkauf.

In ConvorätionSsacheu
« egen d «S von den Erben der weil . Ehefrau
de- wrii. Lader » und Schusters Melchior
Friedrich , richtiger Friedrich Welcher« Koch,
Anna Henrik» Koch geb. Lecker, zur Neu-
ender Kirchreihe, zu verkaufenden , zum Nach¬
lass« ihrer genannten Erblasserin gehörigen,
zur Reuender Kirchreihe belegenen Hause»
oum pert .,

wird zum dritten Aufsatze der in dem Prvrlame vom
19. Oktober 1869 näher beschriebenen Immobilien
Termin aus den

27. Januar 1870
Mittag» 12 Uhr , im hiesigen GerichtSloral« hiedurch
angesetzt.

Jever, 1870 Jan . 6.
Amtsgericht, Abtheilung 111.

Z e d e l i u ».
Alber ».



PreußischÄ ^Zadegchret.
GchtzcheK-ME

für das KdckAW DrnHifthe Aadr ^GebM.
Nr 2

(Nr . 62 .) Bekanntmachung, die Ausführung dr- Ge¬
setzes wegen Besteuerung deS Zucker» vom 26 . Juni

4S6S betreffend . Vom 9 . Drcembrr 1869.
Zur Ausführung de» Gesetzes , die Besteuerung

de» Zucker» betreff nd, vom 26 . Juni d . Z . (Bundes-
Gesetzblatt Nr . 26) werden auf Grund deS Beschlüs¬
se« de » BundeSrathS de« deutschen Zollvereins fol¬
gende Vorschriften ertheilt:

1 . Zu K . 2 . deS Gesetzes.
Rohzucker, für welchen der Zollsatz von 5 Lhlr.

für den Lrntnrr durch Zusätze zur Angabe der Waa-
rengattung , wie „Rr . 19 , drr darüber* oder „über
Nr . 19. * oder bei geringerer Güte durch besonder»
Antrag in der AingangSdrklaration ausdrücklich an-
grboten wird, darf über all « Zollstellen, nach Maßgabe
der denselben allgemein beigelegtrn Hebebefugniß , ein¬
geführt werden.

Wird aber für Rohzucker die Zulassung zu dem
nieder » Zollsatz« von 4 Lhlr . für den kentner bean¬
sprucht, so darf seine Smsuhr, bis auf weitere Be¬
stimmung deö BundeSrathS deS Zollverein» , nur über
die nachstehend bez- ichneten « rmter , bei welchen Mu¬
ster niedergelegt worden find, erfolgen:

X. Preußen. Haupt - Steueramt Königsberg,
Haupt -Zollamt Danzig,
Haupt -Steueramt Stettin,
Haupt -Zollamt Stralsund,
Haupt -Steueramt LreSlau,

„ Magdeburg,
Haupt - Steueramt für ausländische

Gegenstände Berlin,
„ Potsdam,

VerrinlLndischevHaupt-Zollamt
Hambmg,

„ „ Lübeck,
HaupttZollamt Itzehoe,

„ Flensburg,
„ Ottensen,
„ Kiel,

VereinSländischeS Haupt - Zollamt
Bremen,

Haupt -Zollamt Harburg,
„ Emden,
» Leer,

Neden-Zollamt I. Bentheim,
„ 1. NeuhauS a . d .Oste,

Haupt -Steueramt Hannover,
„ für ausländischeGe¬

genstände , Köln,
„ Uerdingen,

Welel,
„ DuiSburg,

außerdemi« Lroßherzogthum Luxemburg d»s
Haupt -Zollamt Luxemburg,

v . Bayern. Haupt -Zollamt Furch a/W .,
* Pagau,

Rrbrn-Zollamt l. a. B . Salzburg,'
„ 1. a . B . Kusstein,

Haupt -Zollamt Lindau,
Rrbrn - Zollamt 1. Schaidt,
Haupt -Zollamt München,

„ Nürnberg.

l 6 . Sachsen. Haupt -Zollamt Zittau,
* MiAR.

H « pl-Stc «rr »Mt DreSdtzn.
v . Württ ember g. Haupt Zollamt OtMgnrt.
L . Baden. Haupt - Zollamt Mannheim,

„ Kehl,
„ Schusterinsrl,
„ Karlsruhe.

k . Grdßtzerzogthu« Hessen.
Haupt -Zollamt Mainz,

„ Bingen.
<». Mecklenburg . Schwerin.

Haupt -Steueramt Schwerin,
„ Rostock,

Nrbeu-Zollamt I. WiSmar.
ü . Oldenburg. Haupt -Zollamt Barel,

,» Brak «,
„ Delmenhorst,

Haupt -Steueramt Oldenburg.
l . Braunschwetg. Haupt - Steueramt

Braunschweig
Strurramt Wolfrndüttel,

„ Holzminden.
L . Thüringische Staaten.

Haupt -Steueramt Loburz.
I- . Anhalt. Haupt - Steueramt D - ffau,

ZollabfertigungsstelleWaüwitzhafenbei Dessau.
Geht Rohzucker , für welchen der Zollpflichtige

den Zollsatz von 5 Thlrn . für den Eentner Nicht ent¬
richten will, bei einer anderenZollstelle, als den oben»
bezeichnet«« ein, so ist, falls di« Abfertigung unt«
Brgleitschein-Controlr aus eine kompetente Zoüstelle
nicht beantragt wird oder dem EingangSamte die Be-
sugniß zur Begleitschein -Ausfertigung mangelt, dn
eingrführte Zucker aus dem kürzesten « ege unter Zoll-
controle in daS Ausland zurückzuschassrn.

Brtheiligte Gewerbetreibende können die nieder -«-
legten Muster im AmtSlokale besehen.

In Betreff der Kontrole der Verwendung zollsrei
einzulaffender Melasse zur Lranntweinberritung kom¬
men dt« in der Anlage enthaltenen Bestimmungen
zur Anwendung.

2 . Zu h . 3 . deö Gesetze ».
Die AuSsuhr von Zucker mit de» Anspruch aus

Zoll - oder Steurrvrrgütung darf ^ sofern e» sich um
Zucker handelt, jür welch « «ine Vergütung gon 1
Lhlr . 4 Sgr . beziehungsweise 3 Lhlr . 18 Sgr . M
den kentner gewährt wird, bi» aus Weitere« «ui
über di« nachstehend bezeichnet« » Aemter stattfindeoe

^ Preußen. Haupt - Steueramt Stettin,
Haupt -Zollamt Siralsund,
Haupt - Steueramt BreSlau,

o » erlitz,
. Hall^
„ Magsdeburg,
„ für ausländische Gn

gtüstLnbe, Berlin,
Velein- ländifcheS Haupt -Z-llaMt

Hamburg,
Haupt -Zollamt Kiel,

„ Flensburg,
VereinSländischeS Haupt -Zollamt

Bremen,
Haupt-Steueramt für ausländischeAe-

genstände Lölrb
» . Bayern. Haupt -Zollamt Regensburg,

LuvwigShafen «. Rh.



6 . Sachs « « . Haupt -Zollamt Zittau,
» Leipzig,

Haupt - Steueramt Dresden,
v . Lürttembrrg. Haupt -Zollamt Friedrich »«

Hasen.
L . Baden. Haupt ' Zollamt Mannheim,
k . Großh rrzogthum Hesse « . Haupt - Zoll¬

amt Mainj.
6 . M ecklenburg - Sch « « rin. Haupt - Steuer-

amt Rostock.
Neben -Zollamt 1 . WiSmar.

ll . Anhalt. Haupt -Gteueramt Dessau.
Zollabfertigungsstelle Lallwitzhafen

bei Dessau.
Der mit dem Anspruch auf Zoll- »der Steuer-

Vergütung autzusührende Zucker ist mittelst einer
in einfacher Ausfertigung « bzugebenden Deklara¬
tion «nzumelden , in welcher in Betreff de» nicht
als . Kandis , oder in weißen , harten , vollen Broden
zur Versendung kommenden Zuckers der Gehalt an
reine « Zucker in Prozenten anzugeben oder au » wel¬
cher doch mit Sicherheit zu entnehmen ist, für welche
Klasse die Vergütung in Anspruch genommen wird,
als» z. « .

»weißer StampfmeliS über 98 Prozeur Zucker¬
gehalt " ,

oder
»blonder Rohzucker über 88 Prozent " ,

»der
»Rohzucker unter 98 Prozent und über 88Pro-

eent Zuckergehalt " .
Alle AuSsuhranmeldungen , welche über den in

Anspruch genommenen BergütungSsatz (3 Thlr . 2S
Sgr ., 3 Lhlr . 18 Sgr . oder 3 Lhlr . 4 Sgr .) Zwei¬
fel last «», werden zur Vervollständigung oder Um¬
schreibung zurückgegrben.

Im Uebrigen bleibe« hinsichtlich der Abfertigung
von Zucker zur Ausfuhr mit dem Anspruch auf Zoll¬
oder Struervrrgütung dir bisherigen Bestimmungen,
soweit sie nicht durch da» GesetzabgeLndert sind, in Kraft.

Berlin , den 9 . Dezember 1869.

Marine-Ministerium.
Jachma««.

Bestimmungen
über di«

Kontrolle, unter welcherMelaffezur Brauut-
weiuvereitnug zollfrei zuznlaffen ist.

1 . Wer Melasse zur Lranntweinbrrritung zollfrei
einsühren »vill , hat , unter Angabe der zu be¬
ziehende« Meng «, bei der Zolldirectiv - Behörde
die Erthrilunz eine» ErlaubntßscheinrS zu bean¬
tragen . Der Grlaubnißschrin wird für dir Dauer
eine» Kalenderjahre » ausgestellt.

2 . Die zollfreie Ablaffung der zur Branntwrinbe-
reitung eingehenden Melasse erfolgt nach vorhe¬
rige« Denaturirung Seiten » de» Abfertigung »-
amte » durch «inen Zusatz von 1 und V» Procrnt
Englischer Schwefelsäure , welche mit d„ drei-
bi» vierfachen Menge von Lasser verdünnt wor¬
den ist.

Die zur Denaturirung erforderliche Schwefel¬
säure habe» die Brthriligten zu liefern.

3 . Di « Abfertigung kann bet dem Grenzzollamt«
»der bei einem Amt « im Innern stattfinden , wo¬

hin auf den Antrag der Betheiligte « die Mo»
lasse im Anfageversahren oder mit Begleitschein
I . abzuliissen rst.

4 . Der ertheitte Erlaubnißschrin ist de« Ubfrrtt-
gungvamtr vorzulegrn . Dasselbe hat dir abgw
fertigte Menge auf dem Erlaubnißschrin zu ver»
merken.

ll . Der Zollverwaltung bltibt Vorbehalten, von der
wirklichen Verwendung der Melasse zur Brannt-
weindereitung auch in anderer Weise, namentlich
durch spezielle Ueberwschung de» Brennereibe«
triebe » , Ucberzeugung zu nehm en.

Verpachtungen.
Da » auf der Nordergast am Lettens «, Liefe bei

Jever delrgme Wohnhau » mit dem dabei befindlichen
großen Garten , dem Herrn Justizrath Jürgen » ge-
hürend , welche » zur Zeit von der WittwvMefiermann
bewohnt wird, soll zum Antritt auf nächsten Mat

am Mittwoch, den 26 . d. MtS .,Abends 6 Uhr,
in der Behausung de» Gastwirth » « . M . Remmer»
Hieselbst auf ein oder mehrere Jahre zur Lrrpachtung«» »geboten werden.

Pachtliebhaber « erden ringeladru.
Jever , 1870 Jan . 18.

v . 2 » l I n.
Äm ^ ^

Dienstage, den 1 . Februar d. I .,Abends 6 Uhr,
werden von den Ländewien der I . Neuendev Pfarr«
2 Grasen alten Maaße » im Inuit uud 6 Grasen
alten Maaßc » auf de« Altengrvdrn belegen « beste
Weide -Ländereien , zur Benutzung im Grünen , von
nächstem Mai an auf mehrere Jahre in meinem Haust
verpachtet.

Reuende , den 19 . Jane . 1870.
H . I a ns s e n.

Vergantungen.
Schweiue -Verkauf

zu Ebkeriege und Roffhausen.
Für Rechnung dessen, den e» angeht , sollen a»

Dienstage, den 25 . Januar d. I .,
Nachmittag » 2 Uhr, in Harms Wirthshanfe zaEbkeriege «nd
am Mittwoch, den 26 . Januar d. I .,
Nachmittag » 2 Uhr , in Franze « Wirthshanfe
zu Itoffhanfen

jrdr »mal 20 bi» 30 Stück große und kleia«
Schweine bester Rare

auf Zahlungsfrist meistbietend verkauft » erden , wozu
Käufer hiedurch ringeladrn « erden.

Mariensiel , 1870 Janr . 19.
Eiben, Aurt.

Schweine-Berkauf.
Der Handelsmann H «y» Gerde » Janffen «utz

Hattersum läßt am
nächsten Donnerstage , den 27. d.
MtS . , Nachmittags 1 Uhr an-
fangend,



in de» Gastrvirth« Fries« zur Höhenluft hteseldst Le»
Häufung

ra . 30—40 Stück große und kleine Schwein«
bester Narr

«uf Zahlungsfrist « eistdietend durch den Unterzeichne-
ten verk-ufen.

Kaufliedhaber « erden ringelnden.
Jever , 1870 Januar 20.

v . Cölln.
"

Schweine -Verkauf.
Der HandrtSmann Gerd HnrmS Bunk zu Hat¬

tersum läßt am
nächsten Donnerstag, den 27 . d.
Mts ., Nachmittags 1 Uhr an-
sangend,

in de» Gnßwirth » Fries« zur Höhenluft Hieselbst Be¬
hausung

ra . 30—40 Stück große und kleine Schweine
bester Rare

auf Lahlungtfrist meistbietend durch den Unterzeich.
neten verkaufen.

Kaufliebhader » erden eingeladen.
Jever, 1870 Januar 20.

v . C L l l n.

Der Handelsmann Bunk läßt
Donnerstag , 27 . Januar,

Nachmittags,
in PeterS Hause zu Hohenkirchen

mehrere große und kleine Schweine
öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
kaufen.

Käufer ladet ein
A . M . T a d d i k e n.

Mehrere Bäume und «bgehauenr» Buschwerk
am Kirchhöfe sollen am

27. d. Mts .,
Nachmittag» 1 Uhr, an Ort und Stelle verkauft
» erden.

Sandel, 1870 Januar 20.
Der Kirchenrath.

'
Herr Hausmann H . Braver zu Moorwarfen läßt

die Holzvergantung in feinem Gehölze zu Moorwarsm
am Freitag , den 28. Januar d. I .,

Morgens 10 Uhr anfangend,
fortsetzen.

ES werden zum Lerkause kommen:
mehrere hundert sch » ere Eichen , Buchen und
Tannen , sowie einige hundert Haufen Buchen»
und Birken - Schlagholz, gute » Nutz-, Bau»
und Brennholz.

Bedingungen » ie früher, Zahlungsfrist 6 Monate.
Käufer » ollen sich im WirthShause zu Moor-

« arfen einfinden.
Jever, 1870 Zanr. 20.

Kimmen, Rstllr.
Der bewegliche Nachlaß der kürzlich veritoebrnen

Sittwr de» weil. E. H . Hinrich» zu Marienflrl und

ein Thril de» Nachlasse» de» weil . Schuster» vraam»
daselbst, al» :

Schränke, Tische, Stühle, 1 Commode , 1 frir.
fische Wanduhr, 2 Lafeluhren, 1 filbern « L«,

. schrnuhr , 1 do . Zuckerzange, 3 goldene Finger,
ringe, 2 vollständige Betten , Leinrnzrug, MannS,
und FrauenkUidungSstücke , Küchengrräth« i»
Kupfer, Zinn und Eisen , Porzellan und Stein,
zeug , 1 Butterkarne , Rahmfäffrr, Ballien , Eimer
1 Balance mit Blättern und Gewicht , Harken,
Korken, 1 Handwagen, 1 Karne, 1 Schustertisch,
Glaskugeln , 2 gegerbte RtndShäute , 1
d » . Noßhaut, Sartenfküchtr aller Art, ein¬
gemachte Bohnen und Sauerkohl,

ferner : 2 Kuder gute » He «, 1 Düngerhaufen, auch 1
Schafe, Lanarirnvögel mit Vogelbauern und
wa» sonst sich vorfindet

sollen am
Montag und Dienstag , den 31 . Ja¬

nuar und 1 . Februar d . I .,
jedeSmal präcisr 1 Uhr «»fangend, im Sterdehansi
zu Warirnflel auf Zahlungsfrist meistbietend verkauft
werden , wozu ich Käufer hierdurch etnlade.

Am erst n BergantungStage soll di« von dem
Schuhmacher BraamS und der W ttwe HinrichS ii>
Nutzung g hadte Wohnung zum sofortigen Antritt
bis Mai dieser Jahres, und die in dem Hause befind,
lichr kleinere Wohnung von Mat diese» Jahre» an
auf 1 Jahr öffentlich verheuert werden.

Marünflel , 1870 Januar 20.
Eiben, Auet.

HolzBerkauf
zu

Barkel.
In den Gehölzen zu Barkel soll
am Sonnabend , den 2S

Mts , Nachmittags prL
eise 1 Uhr anfangend,

allerlei Bau -, Brenn -, Schlich
und sonstiges Nutzholz , nament¬

lich:
schöne schwere Eichen- unk
Tannen -Stämme,

auf geraume Zahlungsfrist meistbie¬
tend durch den Unterzeichneten ver¬
kauft werden.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1870 Januar 18.

v . Cölln.
Der Schlächter und Handelsmann G. Nave I»

Zetel läßt am
Dienstage, den 1 . Februar d . I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in S . I . G. Vogeler WirthShause zu Hooksirl



mehre frisch geschlachtete Schweine,
Rösel, Würste , Köpfe, Rippen,

Schinken und geräucherten
Speck

verganten, wozu Käufer einladet
H . E . S i d d e n.

Hooksiel, 1870.

Oeffentlicher Verkauf
Von

gegerbtem Leder
zu Hookfiel.

Wegen gänzlicher Aufgebung der Lohgerber »! und
Lederhandlung läßt der Kaufmann G . F . Fooken Hie¬
selbst den restlichen Lagerdestand , unter Ander« :

60 Haut prima Wildsohli -der,
5 Haut Deutsch Sohl rder,

5V Stück Maftkalbfelle,
ferner : schwarz Roßschuhleder , Roßschilder , Russische

Zuchten , Schaf- und lackirte Felle, auch einige
Lausend Pfunde Sichenlohe , sowit eine Parthie
Leisten am
Donnerstag , den 3 . Februar,
Vormittags Präeise 11 Uhr,

in dem Gebäude der hiesigen Lohgerber «! öffentlich
meistbietend mit dreimonatlicher Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen , wozu Käufer eingela¬
den » erden.

Z. H . T e r r i e t » .
Gemeinde -Sachen.

Die Besitzer von Hunden werden ausgefordert,
solche vor dem 1 . Februar d . I . bei den Distrikt««

> Bauervögten anzugeben.
Waddewarden , 1870.

I . H. R i e n i « t S,
_ _ _ G . - V.

Die Besitzer von Hunden in der Gemeinv « Fed¬
derwarden haben solche im Laufe diese » Monat » bei
dem betreffenden Bauervogt ihre » Distrikt» behus Ver¬
steuerung «ujumelden, bei Vermeidung der gesetzlichen
Brüche.

Himmelreich , 1870 Januar 14.
H. S . P o p k e n.

Dt« Besitzer von Hunden hies. Gemeinde « erden
aufgefordert , solche vor dem 1 . Februar bei dem Bauer-
Vogt Melcher» zur gesetzlichen Versteuerunganzumelden.

Sievern« , 1870 Zan . 17.
H. Ocken , G . - V.

Monfteattvneu.
Eingesandt.

Zn den „GöttingerAnzeigen " lesen wir folgende,
gewiß auch an manchen andern Orten angebrachte

„Bescheidene Anfrage ."
»Ist der Satz wahr, daß, je dümmer ein Mensch

ist, er desto mehr über Schule und Unterricht zu ur-
thetlrn versteht ? !"

Gesucht.
Auf Mai rin junge» Mädchen vom Lande , wel¬

che» Lust hat, sich tm Haushalt nützlich zu machen.
H . Groninger.

Barum» , Kirchsp . Sggelingen.

Am Sonntag, den 23. d . Mt » .,

Tanzmusik
bei Wwe . Peter« zu Rüsterflel.

Meinen Prämienstier empfehle ich zum Decken.
Drckg - ld 15 Gs.

Gerrirt-Hausen. Joh . Hob die.
Auf Ostern odrr Nai suche ich einen Lehrling

für mein Geschäft.
Kniph . - Siel . E. I . H » a k e ,

Schuhmacher.
Dienstag , den 25 . d . M. ,Ball . -^ 4/

wozu frrundlichst »inladet
Wiefel » . F. L . S e « tz e n.

Zu vermietheu.
Sine freundliche Stube nebst Schlafstube.
Zeorr. Z . Sh . Marten» jun.
Jever. Zu Ost- rn kann ich einige Schüler in

Kost und Logis nehmen.
Lhierarzt Bartel ».

Zu belegen:
Mehrere Eapitalien auf Wechsel und Hypothek.
Hookfirl , 1870 . H . S . S i d d e n.
Unter meiner Nachweisung sind noch verschiedene

HauSplätze im Oldenburgischen Gebiete an sehr gün¬
stiger Lage am Heppensrr Bahnhofe und in unmit¬
telbar r Nähe von Wilhelmshaven zu verkaufen.

Macienfirl, 1870 Januar 20.
_ Eiben.

DM- Kartoffeln!
echte Btrqait -, feinste Taselsorte, Pfd . 5 gs., empfiehlt
zum AuSpflanzen

G . Gtephan , Kunst, u . Handelsgärtner.
Lunvs'sods värtaerei.

Linsen, breite Heller, beste Sorte für die
, Küche, bet _ d . O.
R . Popken Erden beabsichtigen ihr Wirlhöhau»

zu Middoge unter der Hand zu verpachten . Bemerkt
wird, daß auch 1 Matt Grünland mit in Pacht ge¬
geben werden kann. Pachtlirbhaber « ollen sich beim
Thierazt Högl zu Hohenkirchen einfinden.

Unterzeichneter hat noch 11 Matten in der Wiedel
in verschiedenen Stücken, sowie rin LandhäuOlingS»
hau» nebst Garten daselbst zu verpachten.

Liebhaber wollen sich baldigst melden.
Sillenstede, 1870 Januar.

Hinrich Ortgieß.
Ich bin Willen», mein Hau » zu verkaufen . Re¬

flektanten wollen sich einfinden , um zu rontrahiren.
Breddewarden bei Sengwarden.

T . Rein» Wittwr.
Auch habe ich gegen den 1 . November1500

Thlr. Sold zur ersten Hypothek aus ein Landgut
auSzulethen. D . O.

Sonntag, den 23 . Januar,
Ball

für junge Leute,
wozu einladet

Jever . Beurhausen.



Am Sonn¬
abend, 22 . Ja¬
nuar, Abends,
werden wir

emm schweren Ochsen
und n«m aonz besonders
seilen olier, beide Thierc von
ausgezeichneter Güte , schlachten,
und halten daß Fleisch davon zur gü¬
tigen Abnahme angelegentlichst em¬
pfohlen.

Jever , IS . Januar 1870.
C. S . Josephs und
Leiser D. Josephs.

Nachträglich bemerken wir noch,
daß beide seltene Thiere am Sonn¬
tag, 23 . d. M . , bei dem mitunterzeich¬
neten C . S . Josephs , Waagestraße,
zur Schau hängen.

Gesucht . Für rin ColoniaSwaaren-Geschäst in
drr Stadt Oldenburg auf drn I . April oder später
ein mit guten Dchulkrnntniffen versehener junger
Mann als Lehrling , und auf den 1 . Mai rin Lommi»,
der tüchtiger Verkäufer sein m«A. Offerten mit An»
gäbe der bisherigen Tüchtigkeit unter Nr . 7. vermit¬
telt die Sxp. dies. Blatte » . _

Meinen Stier empfehle
ich zum Decken der Kühe.
Deckgeld 10 Gs. haar.

Silland.
I . Lücken.

Da im Berkausttermine am 12. diese » Monat»
für den den Herren Grundbesitzer Peter von Düffel
und vr . mock. Müller Hieselbst gehörenden , zu He»»
prnhausen bei Earolinensyhl belegen «», ca . 60 Die»
mache großen

und den bei Hohebirr belrgrnen, KiewietSbülte ge«

nannten nicht annehmbar geboten wor¬
den, so ist anderweitiger Termin zum Berkausr aus
Sonnabend , den 12 . Febr. d. I .,

Vormittags 11 Uhr,
im Gasthose bei Herrn I . Beeker hiefelbst «»gesetzt,
wohin Kauslirbhaber mit dem Bemerken geladen
werden , daß der Zuschlag sofort «rtheilt werden wird,
fall» annehmbare Tausigebotr »fferkrt « erden möchten.

Wittmund , den 16. Januar 1870.
A i l d e n , Auct.

WlM' Äusoerkaus. 'EM
Wegen Wegzugs verkaufe ich von heute

an mein Lager von Emder Sajet, wollenem
und baumwollenem Garn zu heruntergesetzte»
Preisen, sehr gutes Wollgarn , das gewogene
Loth schon von 10 Sw . an.

Jever, Januar 22 . 1870.
C Griese.

Auricher Hengst -Köhrung betreffend.
Da jetzt bekannt, daß am nächsten Mittwoch mit

Donnerstag, 26 . und 27 . Januar , die Köhrung d«
Hengste fiattfindet, so zeige ich hiermit den Besuchern
an, daß mein Omnibu» an den beiden erwähnte«
Tagen , Morgens 5 Uhr, au» Jvrr fährt und ««
letzten Tage auS Aurich dahin retour.

Sollten sich in einem Orte 5 bi« 6 Personen
vereinigen , so werden sie daselbst auf die Beförderung»,
zeit au» Jever abgeholt und am zweiten Lage auch
wieder datzi « gefahren.

Anmeldungen bis zum Dienstag Morgen erbittet
H . H . Haschenburger.

Jever , 1870.

Ausoerkaus.
Wegen Wegzugs verkaufe meinLager

von Korbsachen
zu sehr heruntergesetzten Preisen.

Jever, Osterstrahe 1870.
H. Griese,

Korbmacher.

i

Gesucht.
Zum Antritt aus Mai ein gut empfoh

lenes Dienstmädchen.
Hookstel . H . Lubinus.

Der Häusling und Arbiter I . E . A . Held ««
drr Chaussee bei Keldhausen beabsichtigt da» von ih«
bewohnte Hau » mit Tarte «, 11 Scheffel Sinseet
Geestland, wovon 3 ' /, Sch - ffel mit Rocken bestes
sowie eine Kuhweidr beim Hause , zum Antritt aiij
den 1 . März oder 1 . Mai d . I ., zu verpachten.

Pachtliebhabrr wollen sich bald bei mir melde»
Zever, 1870 Januar 21 . ^

Gerde » H
Ich wünsche meinen 3jährigen braune»

Wallach zu verkaufen. Derselbe ist
und ohne Abzeichen.

Heppens . H. E. Reith.
Da » der Wittwe Upt» gehörige Hau » aus d«

Nordergast hieselkst mit 2 Gärten ist noch rrnvw >

pachtet und ist dieselbe nicht abgeneigt, da» gaW!
Immobil zusammen »drr jede Wohnung für sich UÄI
drn großen Garten allein zu verpachtrn.D ,

Pachtliebhabrr wollen sich baldigst an den Un
terzeichneten wenden.

Jever , 1870 Januar 21.
Gerde ».



Mein alljährlich nur einmal stattfindender

Ausverkauf
zurückgesetzter Maaren dauert noch bis

Dienstag. SZ .Janr . c.,und gievt dem geehrten Publikum Gelegenheit
zu sehr billigen vortheil-

hasten Einkkiufea.
In großer Auswahl empfehle:

1, breite Cattune , Pr. Elle 2^ und 3 Gs..do. do. do. beffere Maare in schö-
nen Mustern , zu Kleidern und Bettbe¬
zügen passend, 3^2 Gs.,

Jaeonetts « . Organdy s,
Kleiderstoffe in großer Auswahl von3Gs. an,Gardinen , weißu. orange inschönen Mustew,
Mstbeleattune von 3^ Gs. an,
Shawls,
Tischdecken»
Buckskins ,auch IParthieznKnabenanzügen

und noch viele hier nicht ^ nannte AMel.
2°°«' W. Loewenthal

M Preise fest.
r



Auf der Leipziger Neujahrs-Messe halte ich Gelegenheit,
>roße Parthien verschiedener Waaren sehr billig einzukaufen,
ichbin dadurch im Stande, namentlich:

Tuche A Buckskins,
Leinen

,
Bettdrelle L Federleinen,

weiße Zardmenin Mull, Gaze u. Filoche,
Lattune cr ZÜeiderfloffein allen Gattnnge«
zu ungewöhnlich Migen Preisen abzugeben.

Jever, 1870 Januar 20.
A . Mendelfohn.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doktor 0 . Lillisvk in Berlin,

Mittelste 6 . — Bereits über Hundert gehilt ._
Lesart Luis unä

2 - erknunetä
-- scksr14Lr

Z « 's IsncnrionZWuseo,

^ AtöWrrckL WruÄWonbo

»LimsgelL « , ^ - s

is»u.vr«

Erprobt und bewährt seit einer Reihe von Zähren gegen Husten, Heiserkeit , Affectionen der Schlei«

haut und de» Kehlkopfes , ja gegen alle Beschwerden der AthmungSorgane. Man wolle , um sich vor der z«

ßen Zahl von Nachahmungen zu schätzen , auf nachstehende Verkaufsstellen achten:
In lerer bei k. lVeeterdnusea und bei L . dl . llillkrs Wwe ., in kurolineasivl bei k . kvrcksen M

und bei L . l,. k. llurmens, in Lsenn bei ünümlslk, in Heppens bei dl. l . Ijarcks, in Lodeakiroiieo b«H
8 . Hielten, in 8evßMLräen bei 0 Lxxvrs, in VViltmunll bei Id . 8vkmickt , in 2etel bei 8 . üemltvn.

^ Gesucht.
Auf sogleich 2 Schuhmachergesellen.

Jever . Peter Brinkmann.
Für ein Manufacturgeschäft in Olden¬

burg suche ich einen Lehrling.
Jever._ Fimruen , Rstllr.

Freitag , den 28 . d . M,
Ball für junge Leute,

« »zu sreundlichst einladet
S e etz r n Wwr ^ in Schaar.

Vorräthig frisches Schweinefett bei
Levi Feilmann,

Wasserpfortstraße.
Ich habe eine Stube und Milgebrauch der Lüche

an eine einzelne Person zu vrrmiethrn . Auch kann
Gartengrund beigegeben werden.

Hemmen Wittwe hei SiebetShauS.

Zu vermiethen.
Ein « Stube mit Schlaskammer.
Zever. H . v e g e Wwe.

Au verkaufe ».
Eine gut« milchgebende weiße Ziege ohne Höm
Langewerth. I . H . HinrichS, Maler.

Lampengläser traten wieder rin bei

_
W . LH . Dümler u.

Sonntag , den 23. Januar,

Tauzmusik,
wozu ich sreundlichst einlade.

Sillenstede. _ H . E . Frerich ».̂

Sonntag , den 23 . Zanuar,

Tanzmusik
betRud . Orlriche in Waddewarden .^

Uw««»», » rack «a» » er!«, »»« «.
— Hierzu riu« Rellage —



zu Nr . 12 des Jeverfchen Wochenblatts voM 22 . Januar 1870.

Notifikationen.
Aus Mal d. Z habe ich noch zwei Wohnungen

zu vermiethen.
Waddewarden. Rud . Oelri chs . _

15 Thaler Grt . Belohmmss
Demjenigen , der die Thäter , welche uns in der

Nacht vom 30/ZI . v . M. 9 Schafe auf der Weide

geschlachtet und allein den Talg mitgenommen haben,
so zur Anzeige bringt , daI sie für diese Frrvelthat
gerichtlich bestraft werden können , versprechen wir

obige Belohnung.
Utlande, 1870 Jan . 16.

S . Evers.
I . B . Cloppenburg .

Sonntag , den 23 . Januar,

Tanzmusik
bei Fr . S « etzen im Neuenkrug.

Sonntag , den 23 . Januar,

Ball
bei Joh . On ncn zu SchluiS.

Gesucht.
Auf sogleich eine Magd.
SchrrierSort, 11 . Zan . 1870.

I . H . B r S r e n.

Gesucht. Um Ostern oder Mai ein Gr-
hülfe und ein Lehrling.

Neustadtgödens. B . G e r d e S,

_
Maler.

Oldenburgische 4 und 4 ^ o/g
Staatsobligationen

über 100 , 200 oder 500 Th !r. sind stets zum Csurse
von 92 >/« bez. 97 «/ <> zu haben beim

Amtseinnehmer Fortmann.
1 oder 2 Knaben im Aller von 7 — 12 Jahren

finden gegen mäßiges Kostgeld in der Familie eines
LehrerS auf der Geest freundlich« Ausnahme.

Außer den gewöhnlichen Schulfächern kann Un»
terricht in der Musi? und in der engl . Sprache ge¬
geben werden.

Nähere Auskunft erthrilt Herr Ziegseld zu
Hohewerth.

Nächsten Mittwoch Bücherwechsel. Unregelmäßig¬
keiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen.

Jever. C . L . Mettcker Lk Söhne,
Buchhandlung.

Gesucht.
Für meine Bäckerei und ConLitorei ein Lehrling

auf Ostern.
Jever , 1870.

A. H . Z i m m e r m a n n.
Auch finden zwei Schüler gegen recht billiges

Kostgeld freundlich « Ausnahme und Wohnung bei mir.
L>. Obige.

88« »

heilt auch bei vvrsltvteo liebeln daS Kvlitir- Oel
und Wolle der Apotheke in illvu - kersckork, Sachsen.
Uebrr 300 Dankschreiben von Geheilten nebst ärztli¬
chen Gutachten sind cinzusehen in Zeven bei E . M.
Hillers Wwe.

Rn den auf
Montag , den 24 . d . Mts . ,

Mittags 12 Uhr,
beim Amtsgerichte Jever angesttzten Verkausötermin
der zum Nachlasse des weil . Schustermeisters Johann
Friedrich Jürgens zum Neuender- Altengroden gehö¬
rigen, daselbst belrgenrn HäuSiingSstelle wird erinnert.

HeppenS, 1870 Zanr . 18.
Koch.

Zu verkaufen .
" "

Ein fetteS Schwein.
Accum . F . O . HarmS.
Wir bitten hierdurch die im heutigen Blatte ste¬

hende Glücks-Offerte des Bankhauses Laz . Samson
Cohn in Hamburg besonders aufmerksam zu lesen.
Es handelt sich hrer um wirkliche Staatsloose , deren
Gewinne vom Staate garantirt und verloost werden,
in einer so reichlich mit Hauptgewinnen ausgestatteten
Geld -Verloosung , daß aus allen Gegenden eine sehr
lebhafte Beteiligung stattfindct . Dieses Unternehmen
verdient das vollste Vertrauen , indem vorbenanntes
Haus , „ Gottes Segen bei Eohn " , durch die Auszahlung
von Millionen Gewinne allseits bekannt ist.

v . öorxwLiui L 60 . in
Paris , wirksamstes Mit¬

tel gegen alle Art Hautunreinigkeiten , emvfiehlt
a St . 5 Gs.

_ I . C. R Wölfel.
«sucht wird auf nächste Ostern ein gewandter,

mit guten Zeugnissen versehener Commis für
ein Colonialwaarengeschäst. Ein junger
Mann , der die Lehre verläßt, wird ebenfalls

berücksichtigt.
Nähere Auskunft ertheilt RechnungSst. Fimm en

in Jever. _ _

Verkauf eines Gasthauses.
Anhaltender Krankheit wegen wünsche ich mei¬

nen, an der Mühlenstraße Hieselbst, in der Nähe der
Post und LeS Marktplatzes belegenrn Gasihof »zum
rothen Löwen", zum Antritt auf den I . Mai 1870
resp . 1871 , unter der Hand zu verkusen . DaS
Wohnhaus enthält ein großes WirthschastSzimmer,
einen Tanzsaal und mehrere Logirzimmer, unmittel¬
bar an demselben befindet sich eine groß- Scheune,
worin Pferde- und Kuhßälle angebracht, und ist hinter
derselben ein große ; eingesriedigter Garten . Beim
Hause ist rin stets gutes Wasser haltender Brunnen

Kausliebhaber wollen sich zum Lontrahiren am
24 . d. M ., Nachmittags 3 Uhr,

in meinem Hause einsindrn.
Zever. Kr . E i l S.



A Großartigste Glücks -Offerte.
„Lottes Segen kei Lohn.

"
Allerneueste wiederum mit Ge¬
winnen bedeutend vermehrte
Capitalieu -Verloosung von nahe

8 Millionen.
Die Brrloosung garantirt und vollzieht die

StaatS -Regierung selbst.
Beginn der Ziehung am 28 . d . Mts.

Nur S Thaler oder 1 Thaler
oder Thlr . kostet ein vom Staate
garantirteS wirkliches Original - Staats - LooS
(nicht von den verbotenen Promessen ) und bin
ich mit der Versendung dieser wirklichen Ori-
ginal -StaatS -Loose gegen frankirte Einsendung
deS Betrages oder gegen Postvorschuß selbst
nach den entferntesten Gegenden staatlich be¬
auftragt.

ES werden nur Gewinne gezogen.
Die Haupt - Gewinne betragen 250,000,

200 .000 . 190 .000 . 187 .500 . 175 .000 . 170 .000,
165 .000 . 162 .500 . 160 .000 , 155,000,150,000,
100 .000 , 50,000 , 40,000 , 30,000 , 3msl
25 .000 , 4mal 20,000 , 4mal 15,000 , 6mal
12 .000 , 9mal 10,000 , 4mal 8000 , 3mal
7500 , 5mal 6000 , 25mal5000 , 4000,23mal
3750 , 29mal 3000 , 130mal 2500 , 131mal
2000 , 6mal 1500 , 12mal 1200 , 360mal 1000,

l ) 530mal 500 , 400mgl 250 , 270mal 200,
50000mal 150 , 117 , 110 , 100 , 50 , 30.

Kein LooS gewinnt weniger als einen
Werth von 2 Thaler.

Die amtliche Ziehungsliste und

dieVersendung derGewinngelder
erfolgt unter StaalSgarantie sofort nach der
Ziehung an Jeden der Beteiligten prompt
und verschwiegen.

Mein Geschäft ist bekanntlich daS älteste
und allerglücklichste, indem ich bereits an
mehrere Bethriligte in dieser , Gegend die
allerhöchsten Haupttreffer von 300,000 , 225,000,
150 .000 , 125 . 000 , mehrmals 100,000 , kürz¬
lich daS große LooS und jüngst am 29 . De»
clmber schon wieder den allergrößten Haupt-
Gewinn in Jever auSbezahlt habe.
DM- Zur Bestellungmeiner wirklichen Original-
DM » StaatS -Loose bedarf eS der Bequem»
DM- lichkeit halber keines Briefes , sondern
DM- man kann den Au trag einfach auf eine
DM * PosteinzahlungSkarte bemerken . Dieses
DM - ist gleichzeitig bedeutend billiger , als
DM - Post -Vorschuß.La «. Karns.

in Hamburg.
Haupt -Comptoir , Bank - und Wechselgeschäft.

lß
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Rechnungsablage der Tvdlencaffe
Sonntag , 30. Janr .,

Nachmittags 2 Uhr, in HinrichS Gasthause zu Fed¬
derwarden . R o n st a d t.

Den Herren Mühlenbesitzern undMüh¬
lenbaumeistern empfehle ich mein in allen
Dimensionen , feiner prima Qualitäten , reichhal¬
tig assortirtes Lager bestgearbeiteter

ftanz . Mühlsteine
unter Garantie besonderer Leistung, sowie

engl . Guststahl-Pickeu
und

Seiden -Gace (Beuteltuch ) rc.
I . R . Rruhn5,

Fabrikant französischer Mühlsteine,
_ _ Leer (Ostfriesland ).

Ich ersuche alle diejenigen , welche an den Nach¬
laß des kürzlich verstorbenen ZimmermeisterS Corne¬
lius Claaßen Eckhvff hirselbst auS irgend einem
Grunde Forderungen haben , mir in den nächsten 8
Tagen specificirte Rechnungen zukommen zu lassen.

Sillenstede , 1870 Zanr . 17.
3 . A. :

A . T t e m e n S.

Gesucht.
Auf sofort 1 Grvß -Knecht und 1 Klein - Magd.Gute Zeugnisse sind erforderlich.
GrünhauS , 1870 Zanr . 18.

D . Kock.
117 Thlr . Cour . Pupillengelder sind auf sofort

zu belegen.
Breddewarden , 1870 Jan . 18.

Peter AlderS Gerde S.

MLLL»vL« »8l »avGi ».
Sonntag , den 23 . Januar 1870:

Große
Tanzmusik.

Entree 5 Gs ., wofür Getränke.
ES ladet freundlichst ein

A . Thomas,
„ Berliner Hof ".M . Der Eingang ist durch die Hauöthür links.

Am heutigen Tage eröffnten die
Unterzeichneten unter der Firma:

Wilhelmshavener
Kreditbank

ein Bankgeschäft für gemeinschaft¬
liche Rechnung.

Das Comtoir besindet sich im
Hausedes Mittheilhabers Rechnungß-
steller W . Becker in Neuheppens.

Heppens, 1870 Januar 18.
H. I . Tiarks. Ang . Schiff. I.G . Manhenke. Gerh . Gras»

Horn. W . Becker.
Lrere Pttrolrumfässrr hatHiig abzustehen3 . F . G . T r e n d t , l.
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